
Die Welttourismusorganisation definiert “Nachhaltigen Tourismus” als solchen, der seine derzeitigen und 
künftigen wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen Auswirkungen in vollem Umfang berücksichtigt und den 
Bedürfnissen der Besucher, der Branche, der Umwelt und der Gastgemeinden Rechnung trägt (UNWTO, 2005). 

Nachhaltigkeit ist für uns kein Trend, sondern eine dauerhafte Aufgabe. Wir verstehen nachhaltiges Handeln als 
einen respektvollen und wertschätzenden Umgang mit den natürlichen Ressourcen.   Dazu gehört der 
respektvolle Umgang miteinander, sowohl bei der Arbeit als auch im Kontakt mit den Besucher:innen. Unter 
respektvollem Umgang verstehen wir Ressourcenschonung „nimm nur so viel wie du wirklich brauchst“, 
Toleranz, Wertschätzung, Chancengleichheit, Offenheit und Akzeptanz, Serviceorientierung, Engagement, 
Zuverlässigkeit, Kollegialität und Flexibilität. 
100% Nachhaltigkeit in der Umsetzung bedeutet für uns energetische Autarkie, eine lückenlose 
Kreislaufwirtschaft und Klimaneutralität in allen Bereichen. Dies ist in Anbetracht unserer Verantwortung als 
attraktives Naherholungsziel für Besucher:innen und sicherem Arbeitsplatz für Mitarbeiter:innen, bisher noch 
nicht möglich für uns. Wir wollen uns realistische Ziele setzen, die wir umsetzen können. Als 
Dienstleistungsbetrieb bedeutet Nachhaltigkeit für uns, unsere Angebote umwelt- und sozialverträglich zu 
gestalten und sie mit bestem Wissen und Gewissen vertreten zu können.  

Referenz: Making Tourism More Sustainable - A Guide for Policy Makers, UNEP und UNWTO, 2005, S.11-12 
 

Unser höchstes Ziel ist, dass Bewusstsein für die Tier- und Umwelt auch an künftige Generationen zu vermitteln, 
indem wir ihnen mit unseren Angeboten die Natur nahebringen. Nur wenn der Wildpark Schwarze Berge 
ganzjährig einen hohen Freizeitwert für ein breites Zielgruppenspektrum aufweist, kann seine Attraktivität 
erhalten bleiben und der Park auch in der Zukunft erfolgreich wirtschaften. Die Basis für eine nachhaltige Zukunft 
bilden begeisterte Gäste, die uns gerne wiederbesuchen und weiterempfehlen. Über den Parkbesuch hinaus 
bieten wir über das Natur Erlebnis Zentrum die Möglichkeit, Nachhaltigkeitskompetenzen im Rahmen von 
erlebnispädagogischen Bildungskonzepten zu fördern. 
 
Der Klimawandel macht auch vor den Toren unseres Wildparks nicht halt. Mitten im Landschaftsschutzgebiet 
gelegen, spüren wir die klimatischen Veränderungen deutlich und versuchen daher unsere Emissionen zu 
monitoren und zu reduzieren, anstatt den Fokus auf das Kompensieren unserer Emissionen zu legen. Um als 
attraktives Naturerlebnisziel erhalten zu bleiben, übernehmen wir soziale Verantwortung und untersuchen 
kontinuierlich unsere Möglichkeiten in der Stärkung der Widerstandskraft und Anpassungsfähigkeit gegenüber 
klimabedingten Veränderungen.   
 



Daher streben wir in allen Bereichen des Parks an, unsere Treibhausgasemissionen durch den verstärkten Einsatz 
erneuerbarer Energien, hin zu energetischer Autarkie, zu reduzieren. Weiterhin sind wir stets bemüht unsere 
laufenden Prozesse energetisch zu optimieren und Energiesparmaßnahmen zu realisieren. Wir versuchen wo 
möglich, unseren Ressourcenverbrauch zu reduzieren und schonend mit natürlichen Ressourcen umzugehen. 
 

 

 

Seit über 50 Jahren gibt es den Wildpark Schwarze Berge. Viele Besucher, die heute zu uns in den Park kommen, 
kamen einst mit ihren Eltern oder Großeltern. Um auch künftigen Generationen das „naturnahe Erleben“ zu 
ermöglichen, ist es besonders wichtig, nachhaltig zu wirtschaften. 
Dabei verfolgen wir den Anspruch, unsere Attraktivität als Naturerlebnisstätte zu erhalten und weiter zu 
erhöhen. Im Zuge des voranschreitenden Klimawandels wird dies immer herausfordernder. Um 
Nachhaltigkeitsziele zu fördern, haben wir deshalb im September 2021 eine eigene Stelle für Nachhaltigkeit 
geschaffen. Die Aufgabe: realistische Maßnahmen erarbeiten, die umsetzbar sind und vor allem die 
Kundenzufriedenheit und das Wohl der Tiere und Mitarbeiter:innen fördern. Als kinder- und familienfreundliche 
Freizeiteinrichtung mit rund 300.000 Besuchern im Jahr, versteht sich der Wildpark Schwarze Berge nicht nur als 
ein großer touristischer Anziehungspunkt der Region, sondern prägt durch sein Handeln und Wirken auch das 
Interesse der Besucher. Dieser Verantwortung sind wir uns bewusst. Indem wir unseren Besucher:innen Wissen 
über die heimische Tierwelt vermitteln, das Bewusstsein für Natur- und Artenschutz fördern und die Grundlage 
für verschiedene Forschungsprojekte bieten, leisten wir mit unserer Arbeit einen wichtigen Beitrag für die 
Gesellschaft und unsere Umwelt. Wir sehen es als unsere Aufgabe, unsere Besucher:innen langfristig von der 
Vielfältigkeit der heimischen Tierwelt zu begeistern. Um als Naturerlebnisziel erfolgreich erhalten zu bleiben, 
übernehmen wir soziale Verantwortung und untersuchen kontinuierlich unsere Möglichkeiten in der Stärkung 
der Widerstandskraft und Anpassungsfähigkeit gegenüber klimabedingten Veränderungen. Als dienstleistender 
Betrieb achten wir darauf, in allen Bereichen umwelt- und sozialverträglich zu wirtschaften. 
 

a) Tierhaltung 
Wir legen großen Wert auf eine tierschutzgerechte Haltung und beteiligen uns an Artenschutzprojekten. Aus 
diesem Grund stehen bei uns in erster Linie das Wohlergehen und die Gesundheit unserer rund 1.000 Wildtiere 
im Vordergrund. Mit unseren großzügig angelegten Gehegen ermöglichen wir unseren Tieren ein artgerechtes, 
"wildes" Verhalten im naturnahen Umfeld. Professionelles Tiermanagement, sinnvolle 
Beschäftigungsmöglichkeiten, ausreichend Rückzugsorte und vor allem geschultes Fachpersonal helfen uns, den 
individuellen Bedürfnissen unserer Wildtiere gerecht zu werden. Gleichzeitig wird durch die Art der 
Tierpräsentation der potenzielle Lebensraum der einzelnen Wildarten dargestellt, um den Besucher:innen bei 
uns den Eindruck freilebender europäischer Wildtiere zu ermöglichen, die man in der Natur selten zu sehen 
bekommt.  



  
 

b) Dienstleistungsangebote – Shop/Gastronomie/Führungen 
Wir gestalten unsere Arbeitsabläufe und Prozesse effizient und analysieren laufend Möglichkeiten für 
energetische Einsparungen. Unsere Angebote orientieren sich an regionalen und saisonalen Gegebenheiten. 
Zudem bevorzugen wir Produkte, die der Kreislaufwirtschaft lange erhalten bleiben können. Wir arbeiten mit 
vielen lokalen Betrieben zusammen und im Austausch, tragen so zu einem reduzierten Rohstoffverbrauch und 
Energieaufwand bei. 

 
c) Mitarbeiter:innen 

Durch die saisonale Arbeit beschäftigt der Wildpark Schwarze Berge sowohl Festangestellte Mitarbeiter:innen, 
als auch Aushilfen und bietet so vor allem für Heranwachsende in der Region eine Möglichkeit erste 
Arbeitserfahrungen zu sammeln. Dabei ist ein respektvoller Umgang, Gleichstellung der Geschlechter und 
Chancengleichheit im Arbeitsalltag selbstverständlich. Wir erwarten von unseren Mitarbeiter:innen einen 
verantwortungsvollen Konsum, Verbrauch und Entsorgung in der Ausübung ihrer Arbeitsschritte. Regelmäßige 
Weiterbildungen und die Teilnahme an internen und externen Fortbildungen ermöglichen unserem Team eine 
stetige Weiterentwicklung und Integration neuer Konzepte. Basis unserer erfolgreichen Zusammenarbeit und 
unseres hohen Qualitätsstandards sind unsere Serviceorientierung, Engagement, Zuverlässigkeit, Kollegialität 
und Flexibilität.  

 

d) Management 

Allgemeine Nachhaltigkeitsstandards werden im Wildpark Schwarze Berge in allen Entscheidungsprozessen 
berücksichtigt. Eine offene interne und externe Kommunikation sowie Meinungsumfragen, helfen uns unser 
Angebot stetig zu verbessern. Bei der Ausgestaltung des Parks achten wir auf eine schonende Rohstoffnutzung, 
möglichst aus regionalen und nachwachsenden Quellen sowie Technologien im Rahmen eines effizienten 
Energieverbrauchs. Über den Park verteilt kommen verschiedene Formen erneuerbarer Energien zum Einsatz. 
Unsere Gebäude und Anlagen haben wir mit hochwertigen Materialien aus der Region, weitgehend selbst erbaut. 
Unsere Autarkie bei einem Großteil unserer Bauvorhaben, unser professioneller Maschinenfuhrpark und 
intensive Pflege ermöglichen eine langfristige Instandhaltung im Sinne einer nachhaltigen Nutzung. Unsere 
langjährigen Kooperationen mit lokalen und regionalen Dienstleistern, Vereinen, Verbänden und Gremien 
ermöglichen einen erfolgreichen Wissensaustausch und Engagement im Tier- und Artenschutz, der Wissenschaft 
und Forschung sowie der pädagogischen Umweltbildung. Eine qualifizierte, hausinterne Marketing- und 
Öffentlichkeitsabteilung sorgt für eine effektive, kurzfristige Kommunikation und Umsetzung, ermöglicht so die 
Integration individueller Wünsche. Viele Prozesse haben wir bereits automatisiert und arbeiten weiter an 
digitalen Lösungen, um unseren Ressourcenverbrauch zu senken. 
Seit 2021 untersuchen wir unsere Prozesse auch quantitativ im Hinblick auf Klimaverträglichkeit und orientieren 
uns dabei an nationalen und internationalen Standards (z.B. CSRD, Agenda 2030). 
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Kontakt:  

Ina-Kathrin Spey 

Nachhaltigkeitsbeauftragte 

 

Arne Vaubel & Lars Otten 

Geschäftsführer 

 

Wildpark Schwarze Berge GmbH & Co. KG 

Am Wildpark 1 

21224 Rosengarten 

Telefon: (040) 819 77 47  -  0 

Telefax: (040) 819 77 47  -  19  

eMail: ina-kathrin.spey@wildpark-schwarze-berge.de 
https://www.wildpark-schwarze-berge.de 
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